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Die Übergänge sind da fließend und die Begriffe daher zwar in der Fachsprache zunächst
eindeutig definiert, in der Praxis aber kaum trennscharf zu verwenden. Ab wann ist denn das
zusätzliche Merkmal des Extremismus, als Ziel den demokratischen Verfassungsstaat mit
seinen Grundprinzipien und der Verfassunsordnung beseitigen zu wollen deiner Meinung nach
erfüllt?

Zitat von Dr. Caligiari

Höcke ist ein klassischer offener Rechtsradikaler, der nicht nur die aktuelle politische
Ausrichtung der Regierung sondern sogar das Parteiensystem und die
Nachkriegsstruktur ändern möchte. Da so etwas völlig gewaltlos selten gelingt, könnte
man ihn durchaus auch unter Anwendung der Definition mit notwendiger
Gewaltkomponente bereits als Rechtsextremisten bezeichnen.

Höcke könnte man nicht nur als Rechtsextremen bezeichnen, sondern er ist es gesichert.

Im Übrigen sind auch rechtsradikale Positionen sicher nicht wesentlich begrüßenswerter als
rechtsextreme Positionen. Insofern finde ich den erneuten Versuch der Relativierung ziemlich
daneben.
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